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SCHWEIZER UMSCHAU

Berner Schulwarte

Kleine Biicherausstellung «Die Bibel des Kindes».
Kinder- und Schulbibeln sowie religiése Schul-, Un-
terrichts- und Sachbiicher zur Bibel aus 20 Landern.

Sammlung der Internationalen Jugendbibliothek
in Miinchen. Die Ausstellung diirfte abklirend wir-
ken in der Frage, wie wir unsere Jugendbibel neu
gestalten.

Dauer der Ausstellung bis 30. Juni 1962.

Offnungszeiten: Montag bis Samstag 10 bis 12
und 14 bis 17 Uhr.

Wir laden Sie zum Besuche héflich ein.

SCHULFUNKSENDUNGEN

1. Datum: Jeweils Morgensendung (10.20—10.50 Uhr)
2. Datum: Wiederholung am Nachmittag (14.30—15.00 Uhr)

17. Mai/25. Mai: <’s isch mer alles dis Ding . . .». Willi Gohl,
‘Winterthur, gestaltet mit dem Singkreis Ziirich und eini-
gen Instrumentalisten eine Volksliederstunde. Die Mund-
artlieder sind auf dem Liedblatt «’s isch mer alles &is
Ding . ..» abgedruckt, das zum Stiickpreis von 30 Rp. —
bei Bezug von mindestens 10 Exemplaren — beim Musik-
verlag zum Pelikan, BellerivestraBe 22, Ziirich' 8/34, be-
zogen werden kann. Vom 6. Schuljahr an.

29. Mai/30. Mai: «E chrumme Wégy. Das Horspiel mit dem
genannten Titel von Paul Eggenberg, Bern, berichtet «vo
schlichte Friinde und em Gluscht zum Ginggele». Es soll
die Gefahren aufzeigen, in welche Vergniigungssucht und

Begehrlichkeit den Schiiler fithren, und dem Lehrer Gele- -

genheit bieten, die damit zusammenhingenden Probleme
im Unterricht zu behandeln. Vom 6. Schuljahr an.

24. Mai/28. Mai: Wir besuchen den Zaunkénig. Emil Weit-
nauer, Oltingen, besucht mit einem Kameraden die Zaun-
kénige am Bach und im Wald. Die Schiiler diirfen dem
Gesang des kleinen Vogels lauschen, und der Autor schil-
dert die interessanten Besonderheiten, die er an Tier und
Nest beobachtet. Die ansprechende Sendung wird den Na-
turkundeunterricht auflockern und bereichern.

Vom 6. Schuljahr an.

. Juni/8. Juni: Was hat uns der Schwimmlehrer zu sagen?
Es gibt im Schwimmunterricht eine Reihe von Fragen, die
der theoretischen Erérterung bediirfen. Ernst Diener, Zii-
rich, befaBit sich mit der Badehygiene, der Aufklirung iiber
die Gefahren des Wassersports und dem Verhalten bei Ba-
deunfillen. Einige Ratschlage an jiingere und altere Volks-
schiiler zur Erlernung des Rettungsschwimmens erginzen
die instruktiven Ausfithrungen. vom 5. Schuljahr an.

. Juni/13. Juni: Im Taubenschlag. Hans Riber, Kirchberg
(Bern), erzihlt von den Lebensgewohnheiten der Tauben,
ihren naturgegebenen Eigenheiten und den erstaunlichen
Ziichtungsergebnissen an dieser Tiergattung. Die Tiere
mit dem fesselnden Imponiergehaben, die iiber besondere
Fahigkeiten, wie z.B. die F ernorientierung, verfiigen,
werden das Interesse der naturverbundenen Jugendlichen
finden. Vom 6. Schuljahr an.

. Juni/15. Juni: Unter dem Eis des Nordpols. In Form eines
spannenden Horspiels 148t Herbert Ruland, Reichenbach
bei Lahr, die Fahrt des Atomkraft-U-Bootes «Nautilus»,
das den kiirzesten Weg vom Pazifik in den Atlantik zu-
riicklegte, nacherleben. Die Bedingungen und Gefahren,
die das Unterseeboot beim Tauchen unter dem Eis des
Nordpolarmeeres antraf, kommen in den Gesprichen ein-
gehend zur Erérterung. Vom 7. Schuljahr an.
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12, Juni/18. Juni: «Hiit tanzt Joggelimay. Die musikalische
Hoérfolge von Alfred Grieder, Sissach, ausgefiithrt von sei-
ner singenden und musizierenden dritten Primarklasse,
wickelt sich im Rhythmus des Tageslaufes ab: Am An-
fang stehen BegriiBung und Weckrufe, im Mittelteil be-
kannte Kinderlieder und am Schluf} ein iibermiitiger Ab-
gesang und SchluBruf. Die kleinen Zuhorer werden zum
Mitsingen angespornt. Fiir die Unterstufe.

14. Juni/20. Juni: Heimatloses Volk auf endloser Strafie. Die
Plauderei zwischen der Zigeunerin Tita Parni und Karl
Rinderknecht, Bern, gibt vom Alltag eines halbnomadisie-
renden franzosischen Zigeunerstammes Kenntnis. Die Sen-
dung mdéchte einen kleinen Beitrag zum bessern Verstand-
nis der verkannten braunen Briider leisten, von denen bei
uns meistens nur bei ihrer Wegweisung von den Landes-
grenzen oder im Zusammenhang mit ihrer Tragédie im
letzten Weltkrieg die Rede ist. Vom 7. Schuljahr an.

19. Juni/25. Juni: Hans Holbein der Jiingere: «Erasmus von
Rotterdam». In einer der beliebten Bildbetrachtungen des
Schulfunks bespricht Erich Miiller, Basel, das Gemalde mit
dem berithmten Renaissancegelehrten. Farbige Reproduk-
tionen konnen zum Stiickpreis von 30 Rp. — bei Bezug
von mindestens 10 Exemplaren — durch Voreinzahlung
auf Postcheckkonto V 12635, Schweizer Schulfunk, Bilder
und Schriften, Basel, bezogen werden. Vom 8. Schulj. an.

22. Juni/29. Juni: Viva la Grischa! Prof. Andri Peer, Winter-
thur, stellt unsere vierte Landessprache in den Mittelpunkt
seiner Ausfithrungen. Er untersucht die historische Ent-
wicklung, die Ausdehnung und die verschiedenen Dialekte
des Romanischen. Ziel der Sendung ist, Einblick in die Li-
teratur und Kultur unserer Biindner Miteidgenossen zu
bieten. Vom 7. Schuljahr an. Walter Walser

NEUE BUCHER

C. Diercke und R. Dehmel: Westermanns Hausatlas. 423
Karten, 150 Farbfotos aus aller Welt, Verlag Georg Wester-
mann, Braunschweig.

Westermanns Bildkarten-Weltlexikon. 287 Seiten, Verlag
Georg Westermann, Braunschweig.

Prof. Dr. Christian Winkler: Lautreines Deutsch. 107 Seiten,
Verlag Georg Westermann, Braunschweig.

Hermann Eicke: Weltgeschichten in Anekdoten. 204 Seiten,
Quelle & Meyer, Heidelberg.

Duden, Rechtschreibung. 15. Auflage, Fr. 14.85, Duden-
verlag des Bibliographischen Instituts, Mannheim.

Duden-Lezikon. Erster Band A-F, Fr. 22.85, Dudenverlag
des Bibliographischen Instituts, Mannheim.

Prof. Dr. Walter Traupel: Technik, Geist und Ungeist.
19 Seiten, Fr. 3.20, Polygraphischer Verlag, Ziirich.

Dr. W. Knopfli: Natur- und Landschaftsschutz im schwei-
zerischen Mittelland und seine Zielsetzung. 61 S., Fr. 4.—.

Schul- und Biiromaterialverwaltung der Stadt Bern: Berner
Kochbuch. Fr. 3.50.

W. Schoof: Jacob Grimm. 406 S., Diimmlers Verlag, Bonn.

Theodor Bovet: Erziehung zur Ehe. 49 Seiten, Fr. 5.80, Ver-
lag Paul Haupt, Bern.

Heidi Hartmann: Annebabeli, liipf di Fuef. Kart. Fr. 6.80,
Verlag Paul Haupt, Bern.

Pierre Borel: Le francais aujourd’hui. 55 Seiten, Fr. 8.—,
Verlag Francke, Bern.

Bureau international d’éducation, Genéve: L’Organisation
de Péducation préscolaire. Fr. 9.—,

Oskar Hofling: Lehrbuch der Physik, Oberstufe, Ausgabe A.
792 Seiten, DM 13.80, Ditmmlers Verlag, Bonn.

Oskar Hofling: Lehrbuch der Physik, Mittelstufe, Vierte
Auflage, 72 Seiten, DM 2.95, Ditmmlers Verlag, Bonn.

Bureau international d’éducaiton, Genf: Annuaire inter-
national de I'éducation, 550 Seiten.



Bewdihrte Schulbiicher und Unterrichtshilfen

KARL DUDLI

Der Gesamtunterricht auf der Unterstufe
2. vermehrte Auflage 1957
160 Seiten mit 23 lllustrationen. Kart. Fr. 8.40

Orientiert den jungen Lehrer iiber das Grundsatz-
liche der Unterrichtsarbeit und gibt in 15 Beispie-
len Anleitung fiir die praktische Gestaltung.

HANS RUCKSTUHL

Aufsatzunterricht
Grundlagen und Praxis
4. Auflage 1957. 93 Seiten. Fr. 4.60

Methodische Wegleitung mit Anregungen fiir alle
Unterrichtsstufen.

200 Diktate
fir das dritte bis achte Schuljahr
8. Auflage 1960. 112 Seiten. Fr. 5.20

Keine nach orthographischen Regeln ausgewahlte
Wort- und Satzreihen, sondern Begleitstoffe aus
dem Lebenskreis der Schiiler zum Einbau des Dik-
tatunterrichts in den Gesamtunterricht.

Lasst uns reisen zu Narren und Weisen
Kurzgeschichten zum Vorlesen und Nacherzéhlen

2. verbesserte Auflage 1955
129 Seiten. Steif geh. Fr. 6.—, in Leinen Fr. 8.—

Sorgfaltig ausgewéhlte Erzéhlungen, Anekdoten,
Fabeln und Geschehnisse aus dem Alltag zur Be-
lebung des Unterrichts.

JUGEND UND LEBEN

Lesebuch fiir Sekundarschulen
Herausgegeben von der St.Gallischen Sekundar-
lehrerkonferenz

1. Band.
15. Auflage 1958. 352 Seiten in Leinen. Fr. 7.—

2. Band.
13. Auflage 1958. 416 Seiten in Leinen. Fr. 8.—

Lesebiicher, welche asthetische Gesichispunkie zu
ihrem Recht kommen lassen und trotzdem lebens-
nah und der Altersstufe angemessen bleiben.

HANS WAGNER

Bildsprache und Zeichenunterricht
1951. 142 Seiten. Steif geh. Fr. 7.50

Keine Lektionen fiir den tiglichen Gebrauch, son-
dern Gedanken eines aussergewdhnlich begabten
Lehrers liber die beste Art des Unterrichts im bild-
lichen Gestalten

O. VOLKE

Deutsche Grammatik fiir Auslandschulen

5. vollstdndig neu bearbeitete Auflage 1960. VIII,
213 Seiten. Gebunden. Fr. 8.75

Trotzdem die Grammatik besonders auf die sprach-
lichen Schwierigkeiten fremdsprachiger Schiiler
Riicksicht nimmt, kann sie mit ihrem Reichtum an
Ubungen auch Deutschsprechende im korrekten
Gebrauch der Muttersprache festigen.

MARTIN BERTSCH

Lebensvolle Sprachlehre fiir Primarschulen
4. Auflage 1949. 64 Seiten. Fr. 2.—
Ab 12 Exemplaren Fr. 1.80

Sucht in leicht fasslicher Form beim Schiiler Freude
am Sprachlehrstoff zu wecken und ihm durch
Ubungen aus Lebens- und Sachgebieten Sicher-
heit im Gebrauch des Schriftdeutschen beizubrin-
gen.

WILLI GIGER und MARTIN TRIPPEL

Einfache Buchhaltung

Aufgabensammlung fiir Sekundar-, Real- und
Bezirksschulen

42 Seiten. Fr. 2.40

Wegleitung und Lésungen. Nur direkt vom Verlag.
Fr.7.—

Ein Methodiker und ein Handelslehrer geben eine
zeit- und stufengemaésse Einfiihrung in das heute
in zahlreichen Sekundarschulen obligatorische
Fach.

THOMAS BRANDLE
Der Staatsbiirger

Ein Leitfaden fiir Schulen und zum Selbstunterricht
4. Auflage 1949. 314 Seiten mit 15 schematischen
Darstellungen. Gebunden (Fr. 11.50). Herabgesetz-
ter Preis Fr. 5.75

Diese Biirgerkunde ist keineswegs veraltet, sondern
in ihrer gesinnungsmaéssigen Einstellung, ihrem kla-
ren Aufbau und der Fiille préziser Angaben heute
noch mustergliltig.

Empfohlen fiir die Hand des Lehrers und als Nach-
schlagebuch.

GALLUS STRASSLE

Der Schulgartenbau

1942. 64 Seiten mit 30 Zeichnungen. Fr. 2.50, ab
12 Exemplaren Fr. 2.10

Eine gartentechnische und biologische Einfiihrung,

die dem erzieherischen Wert der Schiilerarbeit im
Garten dient.

Zu beziehen — auch zur Ansicht — durch jede Buchhandlung

Fehr'sche Buchhandlung, Verlag, $t.Gallen
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Willkommen

an der Delegierten- und Jahresversammliung

auf Hohenrain

Hoftel Kreuz Sempach

Zimmer mit fliessendem Wasser und Heizung
Schéner neuer Gesellschaftsraum

Familie R. Dormann-Strebel Tel. 041 79 11 06

==aBALLWIL
‘ LUZERN

tahrt im Jahre 1962 Tel. 041 89 14 94

Nevers—LOURDES—Ars
28, Mai, 11. Juli, 28. August, 20. September,

2. Oktober. 9 Tage Fr. 385.—
Nevers—LOURDES—Riviera
2. August. 10 Tage Fr. 430.—

Gefiihrie Deutschland-Kunstreise
3. August (mit Rheindampferfahrt). 7 Tage Fr. 390.—

In den Pauschalpreisen ist alles inbegriffen. Modernste
Pullman-Cars mit Schlafsitzen, sehr gute Hotels, keine
Nachtfahrten, langjdhrige Erfahrung. Verlangen Sie bitte
unsere Gratis-Programme.

Gasthof

Zum roten Lowen

Hildisrieden Luzern
Telephon 041 79 1258

Treffpunkt fiir Hochzeiten und Gesellschaften

Moderner Neubau mit allem Komfort

Es empfiehlt sich fiir gute Bedienung

Familie M. Jutz-Egli

Trinkbouillon
helebt sofort!

> FEine Tasse Knorr Trink-
bouillon, wihrend der Arbeit
ein Genuss, kriftigt und weckt
die Lebensgeister wieder auf!
Knorr Trinkbouillon — die
praktische Blitz-Bouillon, in
heissem Wasser sofort 16slich!

Triumph

Die neue Triumph electric 20 ist die perfekte voll-
elektrische Schreibmaschine fiir unsere Zeit: form-
schon, robust, komfortabel und prazis.

E. WIPF AG, Niischelerstrasse 30, Ziirich 1
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	Neue Bücher

